
Zuliefern – 
aber fair!

Eine Online-Veranstaltungsreihe von

Was das Lieferkettengesetz in der Ernährung 
verändern kann. Und unser Beitrag dazu.



Ob international – Palmöl, Kakao, Kaffee. 
Oder vor Ort – Spargel, Erdbeeren oder Fleisch: 
Wie fair sind die Lieferketten der Betriebe aus der 
Lebensmittelindustrie?

Es ist es kein Geheimnis, dass es an den Arbeits-
bedingungen unserer Kolleg*innen einiges zu ver-
bessern gibt. International aber auch hier vor Ort. 

Seit Januar 2023 gibt es dafür ein neues 
Instrument: Das Gesetz über die unternehmerischen 
Sorgfaltspfl ichten in Lieferketten – kurz Liefer-
kettengesetz. 

Es verpfl ichtet Unternehmen zur Achtung von Men-
schen- und Arbeitsrechten, von Arbeits- und Umwelt-
schutz in ihrem eigenen Geschäftsbereich. Diese 
Pfl ichten gelten aber auch für das Handeln eines 
Vertragspartners und wiederum deren Zulieferer. 



Betriebsräte und Aufsichtsräte 
stehen mit in der Verantwor-
tung. Es braucht betriebliches 
Risikomanagement, Beschwer-
de- und Abhilfeverfahren. Kurz: 
Unsere praktische Solidarität 
über das eigene Werkstor 
hinaus. 

Mit der Veranstaltungsrei-
he wendet sich die NGG in 
erster Linie an Betriebsräte, 
Wirtschaftsausschuss- und 
Aufsichtsratsmitglieder: Was 
steht im Gesetz, wie sollte es im 
Betrieb, im Unternehmen um-
gesetzt werden und worauf 

sollten wir im Sinne unserer 
Kolleg*innen in den Liefer-
ketten achten? Aber auch sehr 
konkret: Was wissen wir über 
einzelne Produkte in unserer 
Lieferkette und wie kommen wir 
an Informationen? 

Das sind nur einige der Fragen, 
auf die wir in zehn einstündi-
gen Online-Veranstaltungen 
Antworten suchen. Zusätzlich 
oder alternativ gibt es aber auch 
die Möglichkeit, an einem dreitä-
gigen Präsenzseminar teilzuneh-
men, das die Themen nochmals 
verdichtet aufgreifen wird. 

Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid!

 Guido Zeitler Susanne Uhl 
 Vorsitzender der NGG Leiterin Hauptstadtbüro 
  Europa und Internationales



Kostenlose Online-Vorträge mit 
betrieblicher Freistellung! 
Die Veranstaltungen be-
rechtigen eine Freistellung 
nach § 37(6) BetrVG. 
Veranstalter*in ist der 
Verein Bildung und Beruf 
e.V., Hamburg

Rückfragen zum 
Programm gerne an 
Susanne Uhl
lieferkette@ngg.net

Wir freuen uns auf 
eure Anmeldung!

www.ngg.net/
lieferkette



Zuliefern – aber fair!
Online-Veranstaltungsreihe

DO, 18. JANUAR 2024, 10 – 11 UHR
 ■ Das deutsche (und europäische) 

Lieferkettengesetz – woher kommt 
das eigentlich?
Einen ersten Überblick gibt Susanne Uhl, NGG

DO, 1. FEBRUAR 2024, 10 – 11 UHR
 ■ Menschenrechte, Arbeitsrechte, 

Gewerkschaftsrechte – ein Blick in den 
globalen Rechtsindex des Internationalen 
Gewerkschaftsbundes 
Mit Georg Weininger, Union Scout beim DGB



DO, 15. FEBRUAR 2024, 10 – 11 UHR
 ■ Neue Institutionen im Betrieb: 

Wie geht die verpfl ichtende Risikoanalyse? 
Teil 1: Grundlegende Anforderungen
Mit Oliver Emons, Institut für Mitbestimmung und 
Unternehmensführung, HBS

DO, 29. FEBRUAR 2024, 10 – 11 UHR 
 ■ Neue Institutionen im Betrieb: 

Wie geht die verpfl ichtende Risikoanalyse? 
Teil 2: Umsetzung
Mit Oliver Emons, Institut für Mitbestimmung und 
Unternehmensführung, HBS
Aus der Praxis: Mario Küpper, Paulaner Brauerei München

DO, 14. MÄRZ 2024, 10 – 11 UHR 
 ■ Beschwerdeverfahren und Whistleblowing – 

der rechtliche Rahmen aus Sicht der 
Betroffenen und ihrer Unterstützer*innen
Mit Reingard Zimmer, Hochschule für Wirtschaft 
und Recht (HWR), Berlin



DO, 25. APRIL 2024, 10 – 11 UHR
 ■ Die Umsetzung effektiver und 

wirksamer Beschwerdeverfahren im 
Sinne des Lieferkettengesetzes
Mit Jana Sievers, Agentur für Wirtschaft & Entwicklung

MI, 8. MAI 2024, 10 – 11 UHR
 ■ Produkte, die wir brauchen: 

Palmöl in der Lieferkette
Mit Oliver Pye, Universität Bonn

DO, 23. MAI 2024, 10 – 11 UHR
 ■ Produkte, die wir brauchen: 

Kakao in der Lieferkette
Mit Evelyn Bahn, INKOTA-netzwerk e.V.



DO, 6. JUNI 2024, 10 – 11 UHR 
 ■ Produkte, die wir brauchen: 

Soja in der Lieferkette
Mit Barbara Kuepper, Senior Researcher 
Sustainable Supply Chains, Profundo

DO, 20. JUNI 2024, 10 – 11 UHR 
 ■ Produkte, die wir brauchen: 

Erdbeeren in der Lieferkette
Mit Benjamin Luig, IG BAU und 
Europäischer Verein für 
Wanderarbeiterfragen e.V.

MI, 17. – FR, 19. JULI 2024

Kostenpfl ichtiges Präsenzseminar
im Bildungszentrum Kagel-Möllenhorst
Anmeldung unter der Seminarnummer 24-2960 
bitte direkt an info@bzo.de


